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Particular - Witterung
des 1759. Mrs.

MS des berühmten Doctor Hellwigs hundertjährigen HauS - Calender
welcher die Witterung durch alle zwölf Monat in diesem Jahr, nach dem

Einfluß des Jahrs - Regenten Venus, also beschreibet.

Ienner, den ^ -- z. trüb, mittet kalt, 4-
5. 6. grosse Regen ' Güsse, 7.8. 9. mittet
kalk, 11. Reßen und kleine Güsse, 2z. bis zu
End unbeständig, mit Wind, Schnee
und Nebel.

Honning, vom i. bis zum Ende trüb,
Regen, Nebel und Wind, 8. hell und zimlich
kalt, 9. bis 12. trübe, Regen und Schnee,
i z. bis 16. HM und kalt, 18. Regen,
Schnee, 19. W 22. kalter Wind, 2z. bis
26 helle, frühe kalt, mit Etß, Nachtskal-
ter Regen, 20. rauh und kalt.

Merz, vom 1. bis 7. rauh, kalt und Win-
dig, 8. bis 17- sehr kalt, 19- Wind und
Schnee, mitRegcn, 20.21.Regen,und
sehr kalt, Nachmittags hell, vom 22. bis
zu Ende warm, bald kalt, bald trüb
und raube Luft, bald Wind und Regen.

April!, im Allfang aufvoàen Schlag,
hatdens. Sàee, istmilustig, baldfchön
bald Wind, Regen, Schnee, bis den 14.
15. schön, bis 22. Regen, rauher Wind,
unbeständig, darauf Reiffuud Frost, bis
zc>. da es warm wird.

May, vom Anfang schön und warm,
den 7. Dollncr, nachmals Regen bis den
17. da Wind und feiu Wetter, 2 s, rauhe
Luft b'is 29. da es schön warm bis ztw Ende.

Lrachmonat, anfänglich warm und
schön bis deu 21. lauft uwerwetlen Doner
und Regen mit ein, darnach täglich unlu-
ßig bis zum Ende.

Heumonat, anfänglich trüb, den 4.
Reiff, Nachmittage Donner, darnach
schon, den 11. wiederum Regenwetter,
bis den is. 16. 17. ha schön Heuwetter,
darnach Regen bis den 26. da es drev Tage
schon, dM28.bis zo.Donner, zi. schön.

Augftmonat, Regen bis dc« 9. da ein
schöner Tag, darnach wieder Regen bis
den i s. da ein schöner Tag, und darnach
schone warme Zeit bis den 2s. von dar bis
zum Ende Regen.

Herbstmonat, von Anfang schön
Herbstwetter bis den 12. den 17.18.19.
bis 2s. meist kühl und feucht, von dar bis
zu Eiide wteder gut Wetter. Manu der
Taa ^Aiciu schön, hat man 4. Wochen
gut Wetter zu hoffen.

wemmonat, den 1. 2. schön, z.
Donner-, Blltz, Guß, Regenwetter,
darnach unlustig, bis den 9. ic>. M«, bis
den 29. da es Eiß frieret, zs. Schnee, zi.ftub

Wintermonat, fanget ft üb an und mit
tauben Winden 6. 7. schön lustig, 9.
folgt kalt Regenwetter bis den 17. 18.
Schnee bis zum Ende; die letsteru Tage
stud sehr kalt, und ligt der Schnee bis zu
Wkynachten.

Christmonat, saugt 2. Tage kalt a-n
darauf Schnee, 9. kalt bis den is. da es
gelinde fchnevet, es regnet bis den 2;. da
es bis den zo. gelinde wird. Ordenft
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8. Wochen 6. Tag.
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